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D i r igent  en

W e c h s e l

Aber nicht nu|' der wald wurde arg mi-tgenommen, sondern

auch d. ie  Häuser  wuredn et r ichweise arg in  Mi t le id .enscl raf t

gezogen, Im Buchberg z.B.  b l ieb Gozusagen kein Hausd.a.ch

vor  weggefegten Ziegeln verschont  .  DeeLralb waren d. ie  Dach-

decker  wochenJ.ang ds.mi t  beschä. f t ig t  d iese Schäden au6zu-

merten.Vorher  muasten übera l }  B la.chen benützt  werden,um

notdür f t ig  e,bzudecken.Ein G1.ück vrar  eel t ro t  zdem, d.ass in
jener  Zei t  fast  ke in Regrn f ieJ.  .

Obschon im vergangenen Je,hr  s ich unsere Gemeinde n icht

melrr rühmen konnte mit e inst eJ.l igenArbeit slosen Zah,J-en

da zu etehenrkonnten d. ieee f ,eute n icht  e infe,ch vrahl loe

für  Holzerarbei ten imW&l.d oder  a1s Dachd.ecker  e ihgestzt

werd.enrdenn jedes d ie$er  Handwerke i -s t  doch mi t  Ris i -ken

v e r s c h i e d . e n s t e r  A r t  b e h a f t e t . , d e n e n  a u c h  A r b e i t s l o e e  n i c h

bedenkenlos auage€retzt  werden d.ür fen.Die oben erwähnte

Zunahmen derr r  Arbe i " t  -suchenden s int l  merk l iche Zeichen

dee V{ i r techaf t l ichen Rückgangee ia  r rnserer  Gegend. Inner-

} .a lb derGemeind.e i -sü zvrar  immernoch Arbei - t  vorhanden.be-

sonders im Baugewerbe.  -  -G] .ück l icherwe ise sank-d ie Teue

welc l re  im l {e rbs t  den Höc} rss tand.  des  JahreC er re ick r t  } ra t te

b is  zum Ja l r reeend.e  von 6 .2  f  w iederauf  5 ,7  % z :u r iü .ek .

Damit wäre ich am Endeme inerAufze ichnugen rrnd wünsche

Ihnen noch e i .nen schönen Abend.
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Jahree rücks c ha.u l98J

Eim an Ereignissen r.rnd. Ueberraschungen nicltt ganz ru-

h iges Jahr  is t  zu Ende gegangen.Meine Aufgabe ie t  ee,nun

zu wersuchenrdi -e wesentJ. ic l rs ten Punkte für  aIJ . fäJ- l . j -ge In-

teresenten späterer  Ja l r re auf  dem Papier  festzuhal - ten.

Für den Männerchor rrSängerbund "begann da.s Vereinejalrr

n i -cht  gerade er f reul ic l r ,hat te der  ja l r re lang tät lge Dir i -

gent ,Hardy Schöch,seinen Rücktr i t t  erk lär t  und.  obwolrL er

d iesf rühzei t ig  genug bekannt  gab,1- iess s ich b is  zum Jahr-

eswechsel -  ke in Nacl . foJ.ger  f ind.en.Gegen d.en Frü1. l i -ng h in

wer es dann rnöglich clie Proben in geregelte Bahnen zrr J.en

ken.Hof fent l icb hä1t  d ieser  Zusüand an,  ia t  es doch scha.d.e

wenn sangeBfreucl ige Ei -nwohner d iesem verb j -ndenddn und er-

)

g

7



.;
I

f reuenden Hobby n ich t  f iöhnen können,dae wer tvoJ-J .  fü r

e ine ; {1ebend ige  Dor fgeme inschaf t  ia t .Um d iese  ku l t .ue l l .e

Gerne inschaf t  kämpfen aberauch d ie  übr igen Dor fve . re ine ,

haben e ie  d .och  immer  mehr  Mühe um Mi tg l ieder  werben zu

können,we i l  e ich  d ie  Bewohner  e in fach  n i -ch t  me} ' r  fü r

solch kul ture] - l  wer tvo l ] -e  Dienste zur  Ver fügung ar  ete
] -en wo]- len und i -hre Fre ize i t  l ieber  innerha]-b der  v ier
Wände ihres ro]-]-enden UnüEtsa.tzes oder ihrer Wohnung we
b r i . n g e n .

Der 11 .Februar  beecher te un6 e inen schws,rzen Tagrod.e
gena,r rer  geaagt  e ine sct rwarze Nacht . In fo] .ge e iner  texh._
nischen Pa,nne im Verte i lnetz  r : .nserer  Stromwereorgrrng
f ieJ.  bei  una d ie gesamte Stromversorgung f ,ür  d ie Stras-
eenbeleuchtung aua.Er f reul icherweiee b l ieben aber  dunk_
1e Elemente fern,um eich durch d iesen Um.stand an f rem_
dem Eigentum zu bere j -chern.Ee geigte s ich aber  k l .er . ,vr ie
sefr r  unsere L. ,ebensgewohnhe i ten durch eolche technische
Feh]-er  unl i -ebsau beeinf lusst  werden.

An 17.Apr i l  best ieg Pfr .Brunner  zum T,etz tenmal  d ie
Kartze l  der  ev.Ki rche in  Bucl .en.  Gesundhe i tL iche und fami l
I iäre Gründe hat ten ihn veranlaast ,d ie pfarrs teJ- le  e i -n
Ja} . r  wor  se iner  ordent l i "chen pensionierüng zu ver l -aasen
und e ich in  Golde.ch nur  noch hal .ba 'mt l ich zu betät igen.
Währead 9 Ee.hren -wi rk te er  nun in  Suchen.Die ?farrs te l le
b l ieb aber  n icht  lange verwaist ,d .enn am g.Mai  wurd.e

sc lon Pfr .Enz in  eein Amt e l ,ngeat  z t  .  Dieser  junge NachfoJ.
ger  wersucht  nun auf  eeine Ar t  ,d . ie  Gemeindegl ieder  wor
dem Einech] .afen zu bewe.hren,Wir  wünschen ihm v ie] -  Glück
b e i  d i e s e r  e e i n e r  A r b e i t .

t r 'ür  den 23.wd.  24.Apr i l  hat te der  damal ige präs ident

dee Verkehrgvere in e ine l lobby AussteJ. l .ung im pfa. r re is

der  kat } . .K i rche organia ier t .Es war er6ta,un]- ich und er_
f reuJ- ich,zu sehen,wae für  Tal .ente unter  der  e i -nheimiscb.e
Bevölkerung zu f ind.en s ind.Von Gi-aer i t  zen,  malen,  kunst  _

echmieden b ie zu präpar ier ten Mäuseskelet ten l raren nebst
v ie len anderem die mannigfacheteb Sachen ausgeste l l t .
Die  v ie len  Beeucher  waren den n  auch.  he1J .  bege is te r t

AusgesteJ.lten und. der Orga,nisator und seine lle)-fer sab.en
sich cleshe.lb für fijr*. ihre lviühe bel_oLrnt.

St rompanne

Pfar ler

wecLrsel

ew . Buchen
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Aus st e11ung



Salrara

s taub

Jubi- 1äum

Feuerwehr

u.nd

Dorfbrunne

Gefa l . lener  Sc} . �nee b le ib t  ja  n ich t  lange we ies ,wozu ver

chied.ene Versclrmut zungsgründ e führen.Aber im Januar er-

e l - t  d ie  l re iase  Prac t r t  und im f re ien  abgeste l l te  Gegen-

tände und Fahrzerrge e ine andere zusätz)- iche Ver färbuns.

Iiche Höpänströmungen hatterr Sa,harastaub bis zu ung

er f rachtet  und abgel -ager t .Wönn d ies zwar duch schon f rü-

e r  h i e  u n d  d a  g e s c h a h . s o  i - s t  d i e s  d o c h  e i n  i n t e r e s a n t e ä

aturpt ränomen,  wozu keine menschLiche oder  technische Be-

inf lussung mögl . ic l r  is t

Auf den 19 . Juni, war scb.on  w ieder  e in  Dor fanJ-aes  progr

d . ieaee Wor t  gebrauchen,  i s t  dochert  .Man dar f  ruhig

ie Feuerwehr für  dae ganze Dorf  und GebietU€BtgBB* N"-

Mann sein so l - l te .Und wäkrrend.  dern 1OO-jähr igen des Fre i

i l l i .gen Feuerwelr rwere ine Staad Lraben s icb.  doch e i -ne an-

ehn] . iche Anzah1 Dorfbewolrner  in  den Dienst  der  Feuerwehr

este l l t .Diese TatBache wurd.e d.enn auch mj_t  e inen Fest  ge

Lhrend gefe ier t .Für  den Feuerwekrrkomrnandanten der  Gemein

e Thal ,Franco Sal - ina,war es zugJ-e ic l r  das le tz te Jahr

e iner  akt i -ven Dienstpf l icht  ,  in fo lge erre ichen der  AJ. ters

nze.Aua d iesem Grunde en tsch ] -oss  er  s ich  zu  e inem Ab-

c h i  e d s g e s c h e n k  .  U n b e s t  i , m m t  w a r  j e d o c h  d i e  A r t , w i e  d i - e e

6ähen oder  ges ta ] . te t  se in  so11t6 . In  e inem zu fä ] . I igen

spräch mi t  dem ehemal igen Staader  und Ehrenpräs j_d.ent ,

ea Verkehrewerei -n,  Robert  Dornbierer ,  St  ,  Ga,J. len,  wurd.e d ie

dee geboren,zu Ehren unaeres ehemal . igen Mi tbürgers Seppt

ärJ.oc} .er ,  l ] la t t  en,  auf  dem ?1atz neben der  Ewange1ischen

he i "n Buchen e inen Dorfbrunnen zu erste l len.Wie e in

ahr  zuvor  mi t  der  Ged.enkauset  e lJ-ung "SeppJ. i  Bär locher{ ,

and.  auch d iese Id.ee e i ,n  entsprechendes Ecl ro,Dr i reema]-  beim

ender.Der  Bi ] .dhauer  Ot to Ra'usch in  Thal  gesta l t€ te e in

turgetreues Mode11 unseres Seppl i ,welches in  Bronce ge-

sen auf  der  Brunnensäu1e Thronend. ,a.m 19.Juni ,an1äesl ic

es t r 'euerwehrfest  e€ enthül } t  und der  Oef  f  ent l i -c l rke i t  so-

ie  der  Gemei ,nde übergeben l rurde.An d j_eeer  Ste l l -e  eei  ä l -

en,worab dem Spender Franco Sal ina,dann auch dem Gesta l -

er  d.es Brunnens Ot to Rausch und n icht  zu)-etz t  dem Geburt

e l . fer  der  Idee,Robert  Dornbierer ,  St  .  Gal - len herzJ. ich ge-

für  d ieses Geschenk.

ltrasfür heimtückische tr'olgen FehlmanipuJ.ationen eine6

chülers l .aben können,zeigte s ich b ie der  Stre)- l . -Tank-
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6te] -1e Staad.Einem Auto wurde dor t  Benr i -n aufgetankt

beim Wegfahren erwj-sc l r te  der  lahrschül .er  zuwie l  wom

peda1- ,das Steuer  erh ie l t  ebenfa3-J.s  zu v ie l -  E inschJ.ag

s o  k a m  e s , d a s s  d a s  A u t o  z u e r e t f  a u f  d i e  S t r a s s e , d a n n

Kr iee über  den Mamergockel  zurück auf  den Tankete] - len-

p latz  fuhr ,dabei  e ine TankoäuJ.ete in park ier tes Mofa umle

legte.Die Tanksäul.e rrnd das Mofa fingen tr'euer und nur

dank der  raschen Reakt ion deg Tankwartes konnte das Feue

gedänrmt werden,bewor ea zu e iner  K&taetrp l re kam.

Im ] .e tz ten Rückb]- ick ber ichtete ich über  d ie Sturm-

schä.den in  u.nserem Wfalde.  Sei thpr  waren Ws, ] .darbei ter

ständj -g im Einsatzrum Ordnung zu schaf fen.  Maesenwe j ,se

wurd.e das werwendbare Nutzlrolz für den Abtransport zu-

bere i te t .Dabei  b] . ieb aber .  ebeaneo massenweise Ast-  und

tu. rz inolz  l iegen,wi ld  durcheinandF-r .Um aber  wieder  auf-

forsten zu könnenrmuss d ieses Kta. rzholz  zuerst  beise i te  g

gescha. f f t  werdeb.So entsch]-oss Bic l r  deror taverwa] . tung8- .

ra 'E zw e inem Aufruf ,damit  f re iw1. iLJ. ige Hel fer  unter  ent-

sprechenderfa,chkundiger  Anl .e i - tung a i -ch meld.en würd.en,um

den Wal-d.  zu räumenrfür  Auf forstungsarbe i t  en.  Ein erstes

Ma1 gese} .ah d i -es am 9.Jul i  mi t  e i ,ner  anseh.n] . ichen Schar .

Es wardiee aber  n j -cbt  de.seinz i -ge mal  ,später  fo lg ten wei-

tere Einsätze,d ie dankbar  ernähnt  werden dür fe n.

In  der  heut j -gen Zei t  wi rd v ieJ-  von lädel j -s terben und

dergle ichen gepJ.apper t  und geschr ieben.  Fürwahr,  be i6en

gegenfrüher geänderten Einkaufsgewohnheiten rrnd konsum-

verhal ten der  Bevälkerung i -s t  es n ic l r t  imrner  le icht ,e ine

Ge, tefbebetr ieb durchzul1al t  en.  Da,ss zu d. iesem Durchha] . tew*

wi l . len auch lc laa l . ismus gehör t  und n icht  nur  Prov i ta t rebe

dür fen wi- r  be i  uns er fa l r ren.  Denn wie i -e t  es sonBt  zu er

k1ärenrdass uneere Dorfmetzg von Fel ix  und AnneJ. ies Dorrr

b iere im verge ' r rgenen Sommer auf  e in 20 j& ihr igee Beetehen

zurückbl icken kann.Ohne Reklame : rzu maehen,möchte ich Si

ermunternrd. ieee Gelegenhei t  im Dorf  zu benützen und n i -c l r

nur  d ie auswärt igen Grossver te j -J .er  zu berücksicht  igen.

Ne'ch e in paar  Wochen ws,rmem, t rockenem Sommerhret t ter

6etzter \  prompt  am Nachmit tag des ] . .August  hef t ige Gewi t -

ter  e in,welche d j -e im Freöen angestzten Bundesfe iern

b u c h e t d b l i c h  i n s  W a s s e r  f a l l e n  l i e s s e n , s o f e r n  n i c h t  e i n

Sckr lechtwet terprogramm unter  schützenden Dach worgesehen

war .Aber  n ich t  genug dami t 'auch an  den fo lgenden Tagen

Unwe t t er

Gas -

und
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Hausabbrucb

Rad. Welt

M e i s t e r

schaf t

regnete es bei  uns,  zumindest  b is  zurn l .Augr i ,s t .An d. iesem

besagten Oatum f ie ] -en inner t  g .Stunden t4 cm Regen.Die

Bäche und Kanal isat ionen vermocl r ten d iese gewal t igen

Wageermaseen n icht  me}. � r  zu gchlucken.So kam es,äenn,d.ass

sich manche Strassen und Bäche rirnd Abhänge in Bachbeete

werwa,ndef terl, was vera c]:i ed. eneno rt s zu Verkeh.rsbehind.er-

ungen führ te. Im Oberdor f  in  Buchen war d ie dor t ige Strae-

se auf  der  ganzen Bre i te  e in Bach.  Dement  sprechend wurde

auch Schut t  jeg l icher  Är t  mi tgesehwemmt,Eine ganz schl j ,m-
me Ueberrasc lung er lebte Die Fani l - le  Meissel  im Buchen-

ta l  .An d iesem Tag war ber i .  i } " �nen Wir tesonntag und.  a l .e  s ie
am Abend hej-mkehrten lraren sämtliclre ebeherd j-gen loka,J-e

mit einer JO um hol:.en SchJ-amm rrns Waeserschicht angefü11}

aber  auch wei tere l , iegenschaf ten in  deren Umgebuhg wurden

arg in  Mi t le id .enscha, f  t  gezogen.Dort  j -n  Buchen,wie in

Staad,wo s ic l ]  den Schönenbacl r  her  Schut t  und Wasser  über

d ie Hauptst rasse wälzten,muaste der  Verkehr  während Stun-

den umgele i te t  werden,was e.ber  n icht  problemlos war,d.enn

auc} .  im Rorsc l racherberg sah es n icht  besser  aus.Obschon

es d iesmal  n icht  brannte,kam d. ie  Feue* 'ehr  zum Einsa, tz ,

Arbei t  war  in  mannigfac l rer  Ar t  zu er ] -edigen.

Im August verschwand einma]. mehr ein Hau€ , r,,relches zum

Dorfb i ld  von Staad gehör te.Es war d. ies das l laus,welches

früher  e inrnal '  d ie  Posträuml ichke i  t  en beher l te ,neben dem
Stat  i  onagebäude .  Vor  Jahren schon hat ten d i -e SBB d. ieses

gekauf t ,  zur  Real . is ierung von b isher  und wa,hrsct re in l

ic l rer  in  absehbarSgiä i - .h t  r r . r " r l . . f  ührend.er  ?ro jk te .g  etz t

e dor t  e i ,n  Parkplatz  erate l l t ,um Bahhkunden e ine Mös-

ichkei t  zu b i -eten i -hr  Autö s .bste l len zrr  können.

Ende Auguet  und Anfan f  September  fo lg te  dann d .er  g röss

e je  i -n  L rneerer  Gee lend s ta t tge fundeneAn] .ass .  Sc l ron  monate

vor 'aua ] - ie fen  d . ie  Vorarbe i ten  fü r  d ie  Rad We] . t  Me i_ t t

chaf t  en.  Obectron d ieser  Anlass in  se iner  ganzei r  Tragwei te

unserer  Region durchgefü l r t  wurde,hat te unser  Verkehrs

ere i -n n ic} . � ts  für  dessen Vorbere i tung zu organis ieren.  Daa

drum und Dran wurde durch den Verkehrevere in St . f i$

en erlcd igt . Zugege-ben wäre diese Mammutorganieät ion

uns zu gross gewesenraber  auch or i  ent  i "  erungsha1ber

onnten keine Auskünf te e ingehol t  werden.Aber r . rm f re iwi l -

i ge  He l fe r  zu  f inden,ohne rde lche eo  e in  An l -aes  sar  i r i ch



durch führba? is t ,wuss te  beeagte  s t  .  ga l le rzent ra l -e  schon,

wo e ie  ank lp fen  so l l te ,Aber  d ie  gesuc l r ten  Personen e te1J- -

ten  s ich  dann auch zur  Ver füg l lng .Das Mannsc l ra f te rennen

über16O krr r"relches in 2 Runden vom tr'uchsloc}' bis Oberriet

zrr fa}'ren wa'r bracbte für die Schwei zermannschaft die

S j , lbermeda i l te .Auf  d ie  e iegenden Rudsen Lra t ten  s ie  nur

" i rESUf iE+" ger ingen Rückstand.Diese Konkurenz wurde am

Jo.Srptcr l r r  auf  der  h iefür  gesperr ten Autobal rn au€tge-

t ragerr .Am 3.  :unf .d 4.September fo lgten Axstce=prüfungen

der Damen,Amateure und Derufefahrer  welc l re 4, I2  bezw'18

R u n d e n - z u  j e  1 5  k m  b e s t e i t e n  m u s s t e n . B e i  c l e n  A m a t e u r a n

Belegte nach den IaO ElÄ gefahrenen Ki lometern der  Unter-

egger  Nki  Rüt imann den 2{P1atz,was somit  für  d ie Sc}rweiz

wieder  e ine Si lberaus zeichnung brachte.Bei  den berufsfah

rern vermochte a ls  erster  ScLrweizer  eret  der  6.Rang be-

legt  werdenra.uc l r  d le  Damen wermochten keinen Spi tzenplat

zu belegen.  Während.  beim Mannschaf ts fahren der  Besucher-

and.rang e l rer  bescheid.en warrerschienen am Samstag ca.

45ooo Personen,am Sonntag dann gar  IOO ooo ?uschauertwel

ehe d. ie  Strassen säumt en.  Selbstweretändl ich mussten eämt

] . ic l re  Strassen während dem Rennen gesperr t  werd.en und auc

Die  Anwohner  im Renngeb ie t  konnten  nr - r r  m i t  Spez ia l .auswqi

sen an  d ie  Wet tkampfs t reeke ge langen.  G lückJ . ic l .e rwä iee

spieJ- te das Wetter  während der  ganzen Zei - t  i -n  befr iedög-

ender  Ar t  mi- t .Nach Abscl r luueg des Anlasses konnten d ie

Orgs.n isatoren auf  Grund der  Verkauf ten Eint r i  t  tsks, r ten

übersch lagsmäse ig  bekannt  geben,dass  woraa.ss  ieh1 'J - ic } .  ke

D e f i z i t  z u  e r w a r t e n  s e i . w a s  d . e f i n i t i v  a b e r  n o c h  e r r e c l t n e

werd.en muss .

Eif i -ge Ze i tungsschre ibere ien wera.rsachüen Meinungsver
. . /EJ-.

achiedenhei terr -  ! ; inwohnern und Regionaler  Pol ize i 'Patrou-

1. ien.Einwohner beklagten s ic l r ,wei l  reg ionale ?atroul ien

aus dem Bezirk Roreclraclr auf Priwaten Grundstücken mit

den dor t igen Sewohnern nächt l icherwise f röhl iche ?aueen

einschal . t  e ten.  Diee wurde durch bdhörd l iche Untereuchunge

b e e t ä t i g t , l ö s t e  a b e r  b e i  d e n  B e t r o f f e n e n  n i c h t  e i t e l

Freude e,ua.Aber  Vorac l r r i f ten gel ten n icht  nur  fü? gewöhn

1j-che Bürger .Auf  a lJ .e Fäö1e wurd.en dei  Pol ize imannecl la f t

angewiesen,s ich soJ-c l re Si iäese n icht  mehr zu erJ.auben und

zudem ihre Tät igkei t  ar - r f  den zugewieeenen Rayon zu be-

schrälrken.

Re g iona l

P o ] - i z e i



Wirtschaf t Teuerungemässig dur f ten n i r  mi t  dem ver f lossenen Jahr

z juf r ieden sein,verJ. ie fen d ie Raten doch g lückJ- ic l rer$r  e ia  e

rück läuf ig .  Anfang Jahr  meldeten d ie Behörd.en 4.7 f i ,e ,an-

ken dann b i -s  zum Oktober  auf  1.2 f  und st iegen b is  Ja l r re

e n d e  w i e d e r  a u f  1 . 9 . D i e  Z a h l  d e r  a r b e i t e l o s e n  1 a g  e t w a s

Lröher  a1s im Vor jahr  und erre ichte i rn  Dezember den Stand.

von 26 Erwerbelosen. landeswö i t  l iegt  d ie Quote bei  weni -

g e r  a 1 s  I  % .

Inermange1ung e iner  F i lmchronik  f ie t  d . ieser  Ber icht

etwas länger  aus a] .s  übl ich.  Trot  zd.em Lrof fe ich,Sie n icht

ge].angweilt zu ha.ben und da.nke Ihnen fürs zuhören.

D e r  C h r o n i B t :

Chronik  1984

Einmal  mehr wiJ- l  ich a l -s  durch Sie gewähJ. tcr  Chroniat

wereiuchen,d ie Geschehnisse des werf lossenen Jahres suf

den tapier  fest  zuhal t  en,  sowe i t  mir  d ies a1s erwähnens-

wert  erscheint .Dabei  kann ee v ie le icht  gescl rehen,dass

nicht  jede Aufzeic l rnung bei  a l l -engle icyrermas sen Zuet  j -m;-

ung f  ind.en wird.Aber  a1s Chronis t  f inde ivh,dass auch

staubaufwirbel -nde Begebenhei ten festzu l 'a l ten s ind.

Al -s  ere ies wi l l  ich d ie grr t  ge lungene JahresversammJ-u

urrg vom 2O.Januar erwäLrnen.  Er f rerr l icherwe ise zeigte a ich/

dass immer mel . r  E inwohner In teresse an unserer  Vere in ig-

ung haben und dd.es g ibt  une aucl r  den Mut ,und t l ie  Ver-

pf l ichtung für  d ie Be]-ange unaerer  Bevölkerung zu Arbei -

t e n . A 1 l e s  w e i t e r e  ü b e r  d i e  V e r s a m m l u n g  i e t  j a  i m  P r o t o -

ko1 aufgezeichnet .

Vor dem Bau d.erAutobahn St . Ga]-len-St . Margreth.en wür-

den in  unserem Dorf  e ine ganze Zal tL  neuer  Tankgte] . len

aufgest  et l t  .  Jede Gege] . lsc l raf t  wo11te das grosse Geschäf t

machen mi t  dem Benzinwerkauf  .  Im Äaufe der  Zei t  ze l 'g te f

s ich aber  ,c lass d. ies e in Trugachluse war.So kam ee ,d.ass

Tanksäulea d ie Besi tzer  wecheel ten.Die ZapfsteJ. lenbl j -e-

ben wohl l l1  noch bestehen,e inz ig d i -e Benzj -nmarke wechsel te,

wie manchmal  aucLr  deren Betreuer .Aber  a] - ] .  d . iese Machen-
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Tanks t e11en


